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Freitag, 02. März 2012, 17:30 Uhr 

Ausstellungsbesuch “Stuttgarter Brauereien”

im MUSE-O in Stuttgart-Gablenberg (Ost)

Donnerstag, 22. März 2012, 18:00 Uhr 

Vortrag:    Klimaoasen - Anpassung ist vonnöten

Stuttgart im Klimawandel  -  Prof. Dr. Jürgen Baumüller

70186 Stuttgart, Gablenberger Hauptstraße 130, Treffpunkt Altes Schulhaus
ÖPNV: Bus Linie 42, 44 ab Hauptbahnhof bis Haltestelle Gablenberg, ab Hbf
16:52, 16:59, 17:01, 17:07 Uhr, Fahrtdauer 13/16 min, Fußweg zum Ort 2 min 
Pkw: Konrad-Adenauer-Straße, Wagenburgtunnel, Wagenburgstraße, Ga-
blenbergerHauptstraße, wenig Parkmöglichkeit am Ort der Veranstaltung 

2010 war das wärmste Jahr überhaupt seit Temperaturauf-
zeichnungen vorliegen. 2000 - 2010 war eine außerordentlich
warme Dekade. Strategien zur Klimaanpassung in Städten
und verdichteten Regionen sind noch nicht Gegenstand der
Stadtplanung. Erst seit etwa zwei Jahren beschäftigt sich die
Forschung verstärkt mit dem Thema. Neben einer Analyse und
einer Prognose werden auch Ideen für technische Einrichtun-
gen zur Klimaverbesserung in Städten aufgezeigt. An den Vor-
trag schließt sich eine Diskussion an.

Referent des Abends ist Prof. Dr. Jürgen Baumüller, Institut für
Landschaftsplanung und Ökologie, ehemals Leiter des Amtes
für Umweltschutz der Stadt. 

Im Gablenberger Ortsmuseum besuchen wir die noch bis zum
06. Mai 2012 gezeigte Ausstellung über Stuttgarter Brauereien
und ihre Geschichte seit dem 17. Jahrhundert. Kurios ist schon
die Antwort auf die Frage, wie denn Bier überhaupt in die tra-
dionelle Weinbaustadt Stuttgart gelangen konnte. Besonderes
Gewicht legt die Schau auf die Geschichte der Wulle-Brauerei,
die früher im Stuttgarter Osten lag, und der Schlößlebrauerei
aus Gablenberg auf dem Gebiet der heutigen Schlößlestraße. 

Die Führung dauert ca. 45 Minuten und wird übernommen
vom 2. Vorsitzendes des Trägervereins Ulrich Gohl. Der Eintritt
kostet nur Euro 2,00 und wird vor Ort bezahlt.

70182 Stuttgart, Haus des Verschönerungsvereins, Weberstraße 2 
ÖPNV: Stadtbahnlinien U 1, 2, 4 bis Haltestelle Rathaus, Fußweg 5 min 
Pkw: Hauptstätterstraße, Parkhäuser Züblin, Schwabenzentrum und Herold
am Wilhelmsplatz, wenige Parkmöglichkeiten in der Katharinenstraße  

Lieber Leser, liebe Leserin,

wir möchten Sie zu allen Veranstaltungen des Verschöne-
rungsvereins Stuttgart e.V. im Jahr 2012 sehr herzlich einla-
den, auch zur Mitgliederversammlung. Für die Führung im
Fernsehturm und für die Sprudeltour in Bad Cannstatt ist die
Teilnehmerzahl beschränkt. Dafür und für die Besuche der LGS
Nagold, der Wetterstation Schnarrenberg und der Straßen-
bahnwelt ist eine rechtzeitige Anmeldung erforderlich. Bitte
beachten Sie auch die Angaben zu evtl. Kosten der Teilnahme
und der Bezahlung. Aktuelle Informationen zu den Veranstal-
tungen erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.vsv-
stuttgart.de.

Erhard Bruckmann, Vorsitzender

Freitag, 02. März 2012, 17:30 Uhr 
Ausstellungsbesuch “Stuttgarter Brauereien” im MUSE-O Gablenberg 3
Donnerstag, 22. März 2012, 18:00 Uhr 
Vortrag “Klimaoasen” von Prof. Dr. J. Baumüller 3
Donnerstag, 12. April 2012, 15:30 Uhr 
Stadtwanderung auf den Spuren der Kgl. Württ. Staatseisenbahnen 4
Mittwoch, 25. April 2012, 14:00 Uhr 
Pflanzung Baum des Jahres 2012 (Lärche) in der Silberburganlage 4
Freitag, 04. Mai 2012, 14:00 Uhr 
Einweihung der neuen Aussichtsplattform Rote Wand 5
Freitag, 04. Mai 2012, 18:00 Uhr 
Mitgliederversammlung 2012 im Höhencafe Killesbergpark 5
Donnerstag, 24. Mai 2012, 18:00 Uhr 
Lesung aus Werken von Thaddäus Troll mit Vortrag 5
Freitag, 15. Juni 2012, 17:00 Uhr 
Blick in das Innenleben des Fernsehturmes 6
Mittwoch, 20. Juni 2012, 17:00 Uhr 
Wiedereinweihung der Anlage Bismarckeiche nach Sanierung 6
Freitag, 13. Juli 2012, 14:00 Uhr
Der Platanenkubus - Besuch der Landesgartenschau Nagold 7
Donnerstag, 19. Juli 2012, 16:00 Uhr 
Besichtigung der Wetterstation auf dem Schnarrenberg 7
Freitag, 17. August 2012, 14:00 Uhr   
Auf Sprudeltour duch Bad Cannstatt 8
Mittwoch, 27. August 2012, 18:00 Uhr 
Abendspaziergang Mühlsteg - Travertinpark - Römerkastell 8
Freitag, 14. September 2012, 15:00 Uhr 
Uhlandsfeier auf der Uhlandshöhe nach Sanierung 8
Donnerstag, 20. September 2012, 16:00 Uhr 
Führung durch den Dahliengarten im Killesbergpark mit W. Koch 9 
Freitag, 12. Oktober 2012, 15:00 Uhr
Baumpflanzung einer Ulme in der Eberhardstraße 9
Donnerstag, 18. Oktober 2012, 16:00 Uhr 
Besuch mit Führung in der Straßenbahnwelt Stuttgart 10
Mittwoch, 14. November 2012, 15:00 Uhr 
Pflanzung von Vogelkirschen in der Hirschstraße 10
28. November bis 23. Dezember 2012, 11- 21 Uhr 
Vereinsstand auf dem Stuttgarter Weihnachtsmarkt 10
Dienstag, 11. Dezember 2012, 18:00 Uhr 
Jahresschlussveranstaltung mit Vortrag von  
Volker Schirner: Schwerpunkte - Projekte - Ziele 11
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Donnerstag, 24. Mai 2012, 18:00 Uhr 

Thaddäus Troll  -  Deutschland Deine Schwaben

Lesung mit Vortrag von Eleonore Lindenberg

Frau Lindenberg war von 1966 - 1980 Assistentin des Schrift-
stellers und Feuilletonisten (Der Entaklemmer; Schwäbischer
Schimpfkalender). Seit 1980 ist sie die Sachwalterin über sein
Oevre. Wir hören von ihr an diesem Abend biographische No-
tizen und literarische Kostproben mit dem Schwerpunkt auf
Stuttgardica. Der Eintritt beträgt pro Person Euro 4,00.

Teil der Grünen Fuge, mit der der Killesbergpark auf die Feuer-
bacher Heide verlängert wird, ist die Neuerrichtung einer Aus-
sichtsanlage oberhalb des Naturdenkmals Rote Wand an einer
historischen Stelle eines Aussichtspunktes. Der Verein unter-
stützt dieses Projekt mit einem Finanzierungsbeitrag für
Bäume und Bänke und weiteres. Vor der Mitgliederversamm-
lung feiern wir die Einweihung mit dem Leiter des GFFA, Vol-
ker Schirner, mit einem kleinen Fest.

Anschließend gibt es eine Führung durch die alten und neuen
Teile des Killesbergparks zum Höhencafe an unserem Turm.

Dort werden um 17 Uhr die neuen Internetseiten für Killes-
bergturm, Chinagarten und Stiftung Schönes Stuttgart vorge-
stellt und freigeschaltet. Ab 18 Uhr halten wir dort dann
unsere jährliche Mitgliederversammlung ab.

Donnerstag, 12. April 2012, 15:30 Uhr 

Auf den Spuren der Kgl. Württ. Staatseisenbahnen 

Stadtwanderung vom alten Bahnhof zur Prag

Mittwoch, 25. April 2012, 14:00 Uhr 

Pflanzung des Baumes des Jahres 2012 

Eine Lärche für die Silberburganlage

70173 Stuttgart, Bolzstraße / Königsbau
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 5, 6, 7, 12, 15 bis Haltestelle Schloßplatz
Pkw: Theodor-Heuss-Straße, Bolzstraße, 
Parkhäuser Königsbaupassagen, Marquardtbau, Friedrichsbau 

Hermann Gökeler zeigt uns die Reste des alten Bahnhofs an
der heutigen Bolzstraße und führt uns auf die Turmplattform
des Bahnhofsturms. Mit der U 15 fahren wir zum Nordbahn-
hof. Auf dem Pragfriedhof besichtigen wir das Grab von Carl
Etzel, des Pioniers der württ. Eisenbahn. Dann geht es zum
Mahnmal der Erinnerung sowie den Wagenhallen und der Er-
klärung ihrer früheren Bedeutung für die Bahn. Erläutert wer-
den dann die Gäubahnbrücken und die Pragtunnelröhren, die
vor rund 165 Jahren die ersten Baustellen der württ. Eisen-
bahn waren.

Der Treffpunkt ist vor dem Postamt Königsbau/Bolzstraße, die
Kosten betragen Euro 4,00 je Person (zzgl. Fahrtkarte U 15)

Seit dem Jahre 2002 spendet der Verein der Stadt und ihren
Bürgern jedes Jahr zum Tag des Baumes am 25. April den
Baum des Jahres in einer gemeinsamen Pflanzung mit dem
Leiter des Garten-, Friedhofs- und Forstamtes.

In der Silberburganlage am Fuße der Karlshöhe musste 2010
eine Buche wegen Weißfäule gefällt werden. An diesem schö-
nen Platz oberhalb der Villa Gemmingen pflanzen wir mit
Amtsleiter Volker Schirner eine Lärche, Baum des Jahres 2012.
Die Lärche ist gewappnet für den Klimawandel; waldbaulich
gepflegt und in Kombination mit der Rotbuche bildet sie zu-
kunftsfähige Mischbestände (Kuratorium Baum des Jahres). 

70178 Stuttgart, Silberburganlage Ecke Marienstraße / Silberburgstraße
ÖPNV: Bus Linie 41 oder 43 bis Haltestelle Marien-/Silberburgstraße, von dort
Fußweg 3 Minuten bis zum Eingang der Silberburganlage 
Pkw: Anfahrt über Reinsburgstraße, Silberburgstraße, Mörikestraße, wenig
Parkmöglichkeiten am Ort der Veranstaltung
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Freitag, 04. Mai 2012, 14:00 Uhr 

Einweihung der Aussichtsplattform Rote Wand

Finanzierungsbeitrag des Vereins für die neue Anlage 

Freitag, 04. Mai 2012, 18:00 Uhr

Mitgliederversammlung 2012

im Höhencafe Killesberg an unserem Aussichtsturm 

70182 Stuttgart, Haus des Verschönerungsvereins, Weberstraße 2 
ÖPNV: Stadtbahnlinien U 1, 2, 4 bis Haltestelle Rathaus, Fußweg 5 min 
Pkw: Hauptstätterstraße, Parkhäuser Züblin, Schwabenzentrum und Herold
am Wilhelmsplatz, wenige Parkmöglichkeiten in der Katharinenstraße  

70192 Stuttgart, Landenbergerstraße, Höhe Einmündung Mailweg 
70192 Stuttgart, Höhencafe im Killesbergpark, Eingang Thomastraße
ÖPNV: Stadtbahnlinien U 5, 12 bis Haltestelle Killesberg, Fußweg 10 min 
Pkw: Stresemannstraße, Parken an der Straße, keine Parkhäuser  



Donnerstag, 19. Juli 2012, 16:00 Uhr 

Besichtigung der Wetterstation Schnarrenberg

Führung mit Blick hinter die Kulissen

Die Station Schnarrenberg ist die Wetterdienstzentrale des
Deutschen Wetterdienstes für Baden-Württemberg. Die kon-
tinuierliche Wetterüberwachung kann präzise vor Unwetterer-
eignissen warnen. Mit Datenvernetzung mehrerer Stationen
wurde die kurzfristige Vorhersage zunehmend exakter.

Bei unserem Besuch erfahren wir zunächst viel wissenwertes
in einem Vortrag von Uwe Schickedanz, Leiter der DWD-Nie-
derlassung Stuttgart, und machen anschließend mit seiner
sachkundigen Führung einen Rundgang durch die Station.
Vortrag und Führung dauern etwa eine Stunde. Anmeldung
erforderlich bis 05. Juli 2012 an Alfred Kern, Forststraße 186,
70193 Stuttgart, oder telefonisch unter 0711 - 65 99 448. 

Freitag, 15. Juni 2012, 17:00 Uhr 

Blick in das Innenleben des Fernsehturmes 

Eine Führung mit sonst nicht möglichen Einblicken

Mittwoch, 20. Juni 2012, 17:00 Uhr 

Wiedereinweihung Aussichtsanlage Bismarckeiche 

Nach der Sanierung wieder in neuem Glanz 

70597 Stuttgart, Jahnstraße 120, Treffpunkt 16:45 Uhr Eingang Fernsehturm 
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 7, 8, 15 bis Haltestelle Ruhbank, U 7, 8 bis Halte-
stelle Waldau (Fußweg je 10 min), Bus Linie 70 bis Haltestelle Fernsehturm   
Pkw: Neue Weinsteige oder Pischekstraße, dann Jahnstraße 
Parkplatz vor dem Fernsehturm 

Besichtigung und Führung mit Herrn Lehrle durch das norma-
lerweise nicht zugängliche Innenleben des Turmes; uns wer-
den beeindruckende Details über Entstehung, Konstruktion
und Bauweise des Turmes erläutert.

Unsere Anlage mit dem 16 Tonnen schweren Findling, der bron-
zenen Plakette zur Silberhochzeit von König Wilhelm II. und Kö-
nigin Charlotte und einer eindrucksvollen Aussicht wurde im
November 1911 im Beisein des Königspaares eingeweiht. 1978
mußte die große Unterstehhalle wegen Baufälligkeit abgeris-
sen werden. Nach dieser langen Zeit waren Stein, Plakette und
Umfassungsmauer sanierungsbedürftig. Durch die sehr groß-
zügige Spende von Herrn Dr. Werner Schairer konnte der Verein
die Anlage zusammen mit dem GFFA sanieren.

Am Vorabend des Sommeranfangs feiern wir die Sanierung mit
dem Spender Dr. Schairer und einem kleinen sommerlichen
Fest. Wir freuen uns, wenn Sie mit uns feiern.  

70197 Stuttgart, Rotenwaldstraße, oberhalb des Westbahnhofes 
ÖPNV: Bus Linie 92 ab Haltestelle Stadtmitte ab 15:57 und 16:27 Uhr bis
Haltestelle Birkenkopf, Fahrtzeit 20 Minuten , Fußweg ca. 800 Meter
Pkw: 70197 Stuttgart, Rotenwaldstraße, Parkplatz Birkenkopf an der Ecke
Geißeichstraße, von dort Fußweg ca. 800 Meter

76

Teilnehmerzahl der Führung begrenzt auf 20 Personen. Gebühr für die Führung
Euro 12,00 pro Person. Anmeldung schriftlich mit deutlicher Namens- und Tele-
fonangabe an Herrn Alfred Kern, Forststraße 186, 70193 Stuttgart, oder telefonisch
0711-65 99 448 bis spätestens 01.06.2012. Zahlung Gebühr bis spätestens
01.06.2012 auf Konto des Vereins 200 20 20, BW-Bank BLZ 600 501 01 (Verwen-
dungszweck: Führung Fernsehturm 15.06.2012 + Pers.-Zahl + Name). Anmeldung
nur gültig nach Zahlung der Gebühr in der Reihenfolge des Zahlungseingangs.

Freitag, 13. Juli 2012, 14:00 Uhr 

Der Platanenkubus  -  Besuch der LGS Nagold 

Besichtigung des baubotanischen Projekts mit Führung

Der Platanenkubus auf der LGS Nagold ist ein lebendes pflanz-
liches Tragwerk mit Einbauten wie Treppen und Galerien - eine
Art konstruierter begehbarer Baum bis hinauf zur Baumkrone.
Nähere Informationen unter www.ferdinandludwig.de. 

Wir besichtigen dieses Projekt mit dem Planer Ferdinand Lud-
wig und die Landesgartenschau selbst. Der Eintritt in die LGS
kostet 15 Euro (ab 20 Personen 13 Euro). Die Führung ist für uns
kostenlos. Anmeldung erbeten bis 28.06.2012 mit Karte an Er-
hard Bruckmann, Klüpfelstraße 6, 70193 Stuttgart, oder per Fax
0711-997 9936 mit Angabe Telefonnummer wg. Fahrtabsprache.

72202 Nagold, Freudenstädter Straße 25, Treffpunkt 13:00 Uhr Hauptkasse 
ÖPNV: S-Bahn Linie S 1 ab Hauptbahnhof Stuttgart 11:05 / 11:35 Uhr bis Her-
renberg, dort ab ZOB Bus Linie 774 bis Nagold ZOB an 12:17 / 12:41 Uhr, der
ZOB Nagold liegt direkt am Haupteingang Blumenhalle  
Pkw: BAB 81 bis Gärtringen, dann B 14 / B 28 Herrenberg - Nagold, Entfernung
ca. 55 km, Fahrtzeit ca. 60 Minuten, Parkhaus P1 Waldachpassage (Edeka)

70376 Stuttgart, Am Schnarrenberg 17, Treffpunkt 15:45 Uhr an der Station 
ÖPNV: Bus Linie 52 ab Bad Cannstatt Wilhelmsplatz/Badstraße ab 14:56 alle
10 min bis Haltestelle Schnarrenberg, Fahrtzeit 11 min, Fußweg ca. 500 Meter   
Pkw: Pragsattel, Burgholzhof, Auerbachstraße, Parkplätze am Sportgelände
Auf der Heide, Fußweg ca. 500 Meter  



70190 Stuttgart, Schwanenplatz, Treffpunkt Haltestelle Mineralbäder 
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 1, 2, 14 bis Haltestelle Mineralbäder Leuze/Berg
Pkw: Schwanenplatz in Stuttgart Berg, dort auch Parkplatz

In der Eberhardstraße 31 stand eine Ulme, die vom Splintkäfer
befallen war und gefällt werden musste. An dieser Stelle soll
nun eine schmalkronige Resista-Ulme gepflanzt werden
(Ulmus regal).

Der Verein spendet der Stadt und ihren Bürgern diese Baum-
pflanzung im Rahmen einer kleinen Feier mit Volker Schirner.

Eine kleine Stärkung der Besucher wird vorbereitet sein.

Freitag, 17. August 2012, 14:00 Uhr 

Auf Sprudeltour durch Bad Cannstatt 

Ein Spaziergang zu Bädern, Brunnen und Quelltöpfen

Doris Schöpke-Bielefeldt erzählt auf dem Weg von der Zeit, in
der Bad Cannstatt ein weit über Deutschland hinaus bekann-
tes Kurzentrum war und informiert auch über die örtlichen Mi-
neral- und Sauerwässer. 
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Teilnehmerzahl der Führung begrenzt auf 30 Personen. Gebühr für die Führung
Euro 5,00 pro Person. Anmeldung schriftlich mit deutlicher Namensangabe und
Telefonnummer an Frau Ulrike Rathke, Schneeglöckleweg 35, 70374 Stuttgart, bis
spätestens 17.07.2012. Zahlung Gebühr vor Ort vor Beginn der Veranstaltung. Die
Anmeldung ist gültig in der Reihenfolge des Eingangs.

Mittwoch, 27. August 2012, 18:00 Uhr 

Mühlsteg über Travertinpark zum Römerkastell 

Abendspaziergang mit Gunter Hägele und Hermann Degen

70190 Stuttgart, Neckartalstraße 127, Treffpunkt Haltestelle Mühlsteg 
ÖPNV: Stadtbahn U 14 Hbf. ab 17:37 Uhr an 17:49 Uhr Haltestelle Mühlsteg  
Pkw: Neckartalstraße 127, Parkplatz am Hallenbad Hofener Straße 17

Mühlsteg - Mombach mit Quelltopf - Weinberg Cannstatter
Heide - Travertinpark mit Industrierelikten - Travertinstein-
bruch Haas - Römerkastell mit Einkehr - Wegstrecke ca. 2,5 km 

Freitag, 14. September 2012, 15:00 Uhr 

Uhlandsfeier auf der Uhlandshöhe zum 150. Todestag

Literarisches von der Akademie für gesprochenes Wort 

70182 Stuttgart, Zur Uhlandshöhe 49, (500 Meter Fußweg von Haltestelle) 
ÖPNV: Stadtbahn U 15 Hbf. ab 14:04 Uhr alle 10 min bis H. Heidehofstraße 
Pkw: Haußmannstraße, Zur Uhlandshöhe, einige Parkplätze vor Ort

Zum 150. Todestag Uhlands im November haben wir unsere
Uhlandsbüste saniert und das GFFA hat die Anlage freige-
schnitten. Wir feiern wie immer: klein, aber fein - mit Ihnen?

Freitag, 12. Oktober 2012, 15:00 Uhr

Pflanzung einer Ulme in der Eberhardstraße

mit Volker Schirner, Leiter Garten-, Friedhofs und Forstamt

Donnerstag, 20. September 2012, 16:00 Uhr

Die Dahlie  -  Königin des Herbstes

Führung im Dahliengarten mit Werner Koch

Werner Koch, früherer Amtsleiter im Garten-, Friedhofs- und
Forstamt und heute noch Präsident der Deutschen Dahlien-
gesellschaft, führt uns etwa 1 1/2 Stunden lang durch den
Dahliengarten im Killesbergpark in der Nähe der Milchbar
(Treffpunkt 15:45 Uhr), in dem seit vielen Jahren im Herbst
eine große Dahlienschau mit Prämierung stattfindet.

Wir werden das riesige Spektrum der Blütenformen und Blü-
tenfarben und die sonstige Sortenfülle dieser recht einmali-
gen Pflanzengattung kennnenlernen.

70192 Stuttgart, Killesbergpark, Eingang Thomastraße, Nähe Milchbar
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 5, 12 oder Bus Linien 43, 44 bis Haltestelle Killes-
berg, Fußweg 15 min entlang Hauptweg rechts unterhalb Turmberg 
Pkw: Stresemannstraße, Parken an der Straße, keine Parkhäuser  

Werden Sie Mitglied im Verschönerungsverein!
Beitrag Euro 20,00 im Jahr, Ehepaare Euro 30,00
Beitrittsformular ist auf der Homepage abrufbar! 

70173 Stuttgart, Eberhardstraße 31, 
ÖPNV: alle Linien bis Haltestelle Rathaus  
Pkw: Parken nur Schwabenzentrum und Rathausgarage, ÖPNV empfohlen



Dienstag, 11. Dezember 2012, 18:00 Uhr

Grün in der Stadt:  Schwerpunkte - Projekte - Ziele

Vortrag von Volker Schirner mit anschließender Diskussion

Direkt neben dem Rathaus sind hier mehrere Sophoren zu er-
setzen. Gepflanzt werden gefülltblühende Vogelkirschen (Pru-
nus avium ‘Plena’). Auch diese Pflanzung spendet der Verein.
Wir sorgen auch wieder für eine kleine Erfrischung. 

Donnerstag, 18. Oktober 2012, 16:00 Uhr 

Die Straßenbahnwelt Stuttgart 

Besuch bei den Stuttgarter historischen Straßenbahnen

70372 Stuttgart, Veielbrunnenweg 3, Treffpunkt 15:45 Uhr Museumseingang
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 1, 2 bis Haltestelle Mercedesstraße, S-Bahn Linie
S 1 bis Bahnhof Cannstatt, Fußweg je ca. 10-15 Minuten 
Pkw: Mercedesstraße, Veielbrunnenweg, einige Parkplätze vorhanden

Wir erleben in der Straßenbahnwelt eine Zeitreise durch die
Geschichte der Stuttgarter Straßenbahnen. Auf rund 2.000 m
präsentiert sich uns der Stuttgarter Nahverkehr von den An-
fängen mit den ersten Pferdebahnwagen bis in die jüngste
Vergangenheit mit den legendären GT-4-Triebwagen. Die Füh-
rung dauert etwa eine Stunde. Anschließend können wir im
“Bistro Mehrspur” einkehren.
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1861 war sich die Stadt ihrer landschaftlichen und städtebau-
lichen Reize noch kaum bewusst. Es gab weder städtische
Grünanlagen oder Aussichtsplattformen, noch Spazierwege
mit Ruhebänken, Schutzhütten, und Alleen. Die Schaffung von
Grünanlagen wurde nicht als Aufgabe der Stadtverwaltung
angesehen. Stuttgarter Bürger mit einem für die damalige Zeit
hohen Maß an Gemeinsinn, Schönheitsempfinden und Weit-
blick gründeten deshalb den Verein zur “Verschönerung der
Stadt Stuttgart und ihrer Umgebung“.

Bald entstanden die ersten Vereinsanlagen. Spazierwege mit
Ruhebänken, Schutzhütten und rund 6.000 in eigenen Baum-
schulen gezogene und an Straßen und Plätzen gepflanzte
Bäume ermöglichten den Bürgern, die Schönheit der  Stadt zu
erleben und zu erfahren. Der Verein hatte eine eigene Gärtne-
rei mit bis zu 32 Arbeitern. Erst 1902 gründete die Stadt ihr
Gartenbauamt und übernahm die Grünanlagenaufgaben ins-
gesamt vom Verein. Die vom Verein geschaffenen Anlagen auf
eigenen Grundstücken blieben in seinem Eigentum.

Seit rund 50 Jahren betätigt sich der Verschönerungsverein
auch unabhängig von Einzel- oder Gruppeninteressen bei Flä-
chennutzungs- und Bebauungsplänen, großen Verkehrspro-
jekten etc. mit Stellungnahmen und versucht so Einfluss auf
die Stadtplanung zu gewinnen. 

Die Teilnehmerzahl der Führung ist nicht begrenzt. Gebühr für die Führung Euro
7,00 pro Person. Anmeldung schriftlich mit deutlicher Namensangabe an Herrn Al-
fred Kern, Forststraße 186, 70193 Stuttgart, oder telefonisch 0711-65 99 448 bis
spätestens 01.10.2012. Zahlung Gebühr bis spätestens 01.10.2012 auf Konto des
Vereins 200 20 20, BW-Bank BLZ 600 501 01 (Verwendungszweck: Führung Stra-
ßenbahnwelt 18.10.2012 + Pers.-Zahl + Name). Anmeldung nur gültig nach Zah-
lung der Gebühr in der Reihenfolge des Zahlungseingangs.

Mittwoch, 14. November 2012, 15:00 Uhr 

Pflanzung von Vogelkirschen in der Hirschstraße

mit Volker Schirner, Leiter Garten-, Friedhofs und Forstamt

70173 Stuttgart, Rathaus, Marktplatz 1, Großer Sitzungssaal, 3. OG, 
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schloßplatz  
Pkw: Parken nur in der Rathausgarage möglich! ÖPNV empfohlen

28. November bis 23. Dezember 2012, 11- 21 Uhr 

Vereinsstand auf dem Stuttgarter Weihnachtsmarkt

auf dem Schlossplatz an der Bolzstraße vor dem Denk-
mal von Herzog Christoph  -  Glühwein, Punsch, Grill-
würste, Gulaschsuppe  -  Standhelfer sind willkommen

Neuer Leiter des Garten-, Friedofs- und Forstamtes ist seit 01.
März 2011 Volker Schirner. Der Chef des größten Amtes der
Stadtverwaltung ist zugleich der wichtigste Ansprechpartner
für den Verein in der Stadt. 

Im Vortrag unserer Jahresschlussveranstaltung 2012 im Gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses gibt uns Herr Schirner Einbli-
cke in die geplante künftige Arbeit und in Projekte und Ziele.

Nach Vortrag und Diskussion lädt der Verein ein zu seinem
Jahresschlussempfang im 4. OG vor dem Panoramafenster.

70173 Stuttgart, Hirschstraße Nähe Marktplatz, 
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Wilhelmsbau/Stadtmitte  
Pkw: Parken Karstadt, Galeria Kaufhof, Rathausgarage, ÖPNV empfohlen



Ohne den persönlichen Einsatz vieler Mitglieder und ohne
kleine und große Spenden wären diese Leistungen des Ver-
eins nicht möglich gewesen. Unsere herzliche Bitte ist, dass
auch Sie unseren Verein bei seinen Bemühungen durch Ihren
Beitritt und Ihre Spenden unterstützen. Wir freuen uns über
Ihre Beitrittserklärung, deren Formular auch auf unserer
Homepage www.vsv-stuttgart.de herunterladbar ist.

Verschönerungsverein Stuttgart e.V. • Weberstraße 2,

70182 Stuttgart • Vereinskonto 200 20 20 BW Bank, BLZ

600 501 01 • AG Stuttgart VR 3462 • www.vsv-stuttgart.de

Herausgeber, Redaktion und ©: Verschönerungsverein Stuttgart e.V. 2012;
Texte: Erhard Bruckmann, Alfred Kern, Gunter Hägele; Fotos: Hagen Schmitt,
2011–2012, www.hagenschmitt.com; Idee Layout: Claudia Mayerle, Rudi
Kern, Bilder: Titel (Bismarckeiche), Rückseite (Uhlandsbüste) Hagen Schmitt. 
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